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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 162.

Mittwoch, den 18 . Juni 1845.

(88l8 . 1) Freiburg .

Ankündigung und Einladung .
Mit dem 1 . Juli beginnt ein neues Abonnement der

Oberrheinischen Zeitung ,
wozu wir mit dem Ersuchen um frühzeitige Bestellung einladen , damit im richtigen Bezüge keine Hemmungen eintreten .
Das Blatt erscheint , wie bisher , täglich , und wird auch fernerhin nach Maßgabe seines Umfanges und so weit die
Schranken der Presse es zulaffrn , seine Aufgabe in Vertretung der wahren Volksintereffen durchführen . Demnach beab¬
sichtigt es , von allen wichtigen und interessanten Tagerbegebenheilen schleunigste Mittheilung zu machen und wird seine
Richtung des Fortschritts in dem Streben für Recht , Wahrheit und freie Entwicklung in allen Beziehungen des socialen
Lebens , im Staate uno in der Kirche , bethätigen , um sich als Organ intelligenter Staatsbürger immer mehr Geltung zu
verschaffen . Um diesem Zwecke zu entsprechen und den Wünschen und Ansprüchen , welche im Verhältnisse der dem Blatt «
zu Theil gewordenen erfreulichen Anerkennung und der weiten Verbreitung desselben sich kund gegeben gaben , zu genügen ,
wurden die Hülfsmittel ansehnlich vermehrt und auch neue Kräfte geworben , in welch ' letzterer Beziehung bemerkt wird ,
daß in allen Theilen des Großherzogthums Baden , ko wie in den benachbarten deutschen Staaten ,
desgleichen ln der Schweiz uno IN Frankreich zuverlässige Korrespondenten gewonnen find , durch welche die
Redaktion in den Stand gesetzt ist , von allen Taqesb . gevenye,iea und Ereignissen sichere und schnelle Nachricht zu er¬
halten und sie mittheilen zu können . Dem Handel , den Gewerben uno den Eisenbahnen wird fortwährend di «
gebührende Aufmerksamkeit gewidmet werden . Für einen tüchtigen Berichterstatter über die Berhandlungen des be¬
vorstehenden Landtags ist gleichfalls Sorge getragen.

Eine neue und interessante Zugabe wirs die „ Oberrheinische Zeitung " ohne Beeinträchtigung des seit¬
herigen Raumes , dadurch eroalren , daß künftig s weus die politischen Tagesfragen der größer » «vorzüglich
europäischen ) Staaten , mittelst leitender Artikel «nörhigenralls in beronoern Be,lagert ) , in der Art be¬
sprochen werden sollen , daß die Leser dadurch eine Ueberficht der politischen Lage des betreffenden
Staates erhalten und in den Stand gesetzt werden , die einzelnen Erscheinungen des polnischen
Lebens desselben von dem erörternden Gesichtspunkte aus zu benrtheilen und sie unter denselben
zu stellen . Z,-ttwttse soll dann auch eine allgemeine politische Weltschau ausgestellt werden . — Der unter¬
haltende Theil des Blattes ( Feuilleton ) wird zufolge der neu ausgrbrachien Hülfsmittel gleichfalls gediegener und
gehaltvoller werden und dadurch an Interesse g - wrunen .

Unter der Rubrik „ Obrigkeitliche Bekanntmachungen und Privatanzeigen " wird die seit einiger Zeit
begonnene Uebersichr der den öffentlichen und Puvaivilkeh angeoenoen Kundmachungen regelmäßig zweimal in
der Woche fortgesetzt werden . Der Haupnnha ' t des Regierungsblattes , der Geldkurs und jener der Staats¬
papiere uno Wechsel , rie Biktualienpreise , insbesondere d,e Frachtpreise von hier und Basel , desgleichen die
hiesige Fleisch - uno Brodtaxe , die Bestimmungen irr d m Gange der Posten , Eilwage » und Eisenbahnzüge rc . ,
die Dienstnachrichten , namentlich auch Pfarr - und Schulst - llen betreffend , literarische Anzeigen und Beurthei -
lungen , die monatlichen Auszüge aus den pfarrckmilichen GeburtS - , Trau - und Sterbebüchern rc. werden ,
wr« bisher , Gegenstand der Berücksichtigung nnd Miltheilung sehn .

Mit der hiernach in Aussicht gestellien Ausdehnung des Blattes , womit , leicht erkennbar , eine bedeutende Vermehrung
der Kosten verbunden ist, steht der brSherrgs niedere Breis augenscheinlich nicht im Berhältniß , weshalb vom l , Juli an
eine Aenderung dahin eintrltt , daß die Zeitung halbjährlich in der Stadt ( und in so wert sie hier durch Boten und
den Buchhandel bezogen wird ) 3 ff . 30 kr . , und mir dem Postaufschlag innerhalb des GroßherzoatlmmS Baden
4 fl . 18 kr . kostet , wozu dann auffergarv Baden c >n weiterer Postaufrchlag tritt , — Für Insertionen aller Art , wozu
dieses Watt ferner großen Verbreiinrig wegen sich besonders eign r , wird die aespaltene Petitzeiie oder deren Raum , wie
bisher , mit 3 kr . berechnet . — Bestellungen auf die „ Oberrheinische Zeitung " wercen bei den großh . Postämtern ,
( hier bei der Vcriagshandlung von A , Emmerling , Jtsuilenaaffr N - . 287 > a ' macht .

Die Redaktion nnd Verlagshandlung .

sö374 .) Nr . 5280 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
In Folge getroffener Uebercinkunft mit der Dampf -

schifffahrtsgesellschast für den Nieder - und Mittelrhein (Düsseldorfer Gesellschaft )
findet , vom 1 . Mai d . I . anfangend , in Mannheim ein direkt er Anschluß der
Dampfschifffahrten der genannten Gesellschaft an die Fahrten der großherzoglichen
Eisenbahn Statt .

Zm Zusammenhang mit diesem direkten Anschluß ist die Einrichtung getroffen
worden , daß sowohl auf den Hauptstationen der großherzoglichen Eisenbahn (Offen -
bürg , Kehl , Oos , Karlsruhe und Heidelberg ) Fahrbillete auf die Dampfschiffe von
Mannheim ab nach sämmtlichen wichtigeren Rheinstationen , sowie nach Arnheim ,
Amsterdam und London , als auch auf den Bureaur der genannten Dampfschiffsahrts -
stationen Fahrbillete für die großherzogliche Eisenbahn von Mannheim ab ausge¬
geben werden .

Das Publikum wird von dieser näheren Verbindung des Dampfschifffahrts¬
dienstes mit dem Dienste der großhrrzogl . Eisenbahn , deren Jnfluenzfahrten aus den
Fahrtenplänen der beiden Transportanstalten zu ersehen sind , mit dem Bemerken in
Kenntniß gesetzt , daß bei Benützung des ersten von Karlsruhe (um 6 ^ Morgens )
nach Mannheim abgehenden Wagenzuges die Reise nach Köln in einem Tage
zurückgelegt wird .

Karlsruhe , den 30 . April 1845 .
Direktion der großh . badischen Posten und Eisenbahnen ,

v . Mollenbec .
vllt . Sachs .

l » 782 6)
verlassen :

Karlsruhe . So eben hat die Presse

Beyse , A . W . , Beiträge zum praktischen
Eisenbahnbau , I . , Il - , IH . Bd . mit 2 Atlas .
29 fl. ( nun vollständig ) .

China und das Evangelium Drei Vor
träge über die evangelische Mission in China
von B . v. Watteville . Aus dem Franz .
15 kr.

Gauffen , die Juden und die Hoffnung ihrer
baldigen Wiederherstellung vermittelst des Evan¬
geliums . AuS dem Franz . Vierte Auflage .
6 kr.

Hoffilnger , Sammlung badischer Baugesetze. 3.
Lsg . (nun komplet) 1 fl. 30 kr. Die 3 Lfgn .
zusammen 4 fl. 30 kr.

Strafgesetzgebung , die neue, und Gerichts¬

verfassung des Großherzogthums Baden . Preis
in Baden 36 kr.

Karlsruhe , t2 . Juni 1845 .

_ C . Macklot .
f471 ) Karlsruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog¬
thum Baden .

Kapitalien auszuleihen .
Bei der badischen allgemeinen V -rsorgungSanstalt in

Karlsruhe fino fortwährend Kapitalien in beliebigen Summen ,
jedoch nicht unter 1000 fl, , auf erste Hypothek , zu
gewöhnlicher Verzinsung sowohl, als auch auf Annuilät zum
Ausleihen bereit.

Die Verlagscheiue find dahier auf dem Bureau der Anstalt ,
auswärts aber bei den Geschäftsfreunden ,
bei welchen auch die nähern Bedingungen zu erheben sind,
portofrei abzngeben . Die Gelder werden ohne Abzug baar
ausbezahll . Diejenigen , welche Kapiialien auf Annuität auf -
zunehmen wünschen , tönnen dar Statut auf dem diesseitigen

Bureau , so wie auch bei den betreffenden Geschäftsfreunden
erheben .

Karlsruhe , im April 1845 ,
Der VerwaltnngSrath .

(210 . ) Offen bürg .
Tägliche Reisegelegenheit zwi¬
schen Offenburg , Freiburg und

nachstehenden Orten .
Unsere Omnibus fahren jeden Morgen um '/ « kl Uhr nach

Ankunft des ersten EisenbahnzngS von Karlsruhe nach
Lahr . Ankunft daselbst nm */,l Udr in der Sonne .

Tare mit Gepäck 1 si ,
„ Abgang do . '/,2 Uhr in der Sonne .

Tare ohne Gepäck 48 kr.
Kenzingen . Ankunft und Abgang 4 Uhr im Salme « .

Tare mit Gepäck 1 fl . 30 kr.
Emmendingen . Ankunft '/, « Uhr im Adler . Tare mit

Gepäck 2 si .
„ Abgang 6 „

Freiburg . Ankunft 8 Uhr am Bureau des Hrn , Drechsler
und Bader . Tare 2 st. 30 kr.

„ Abgang genau 7 Uhr Morgens .
Emmendingen , Ankunft und Abgang '/,9 Uhr.
Kenzingen . , . „ „ -/ . nach 10 Uhr.
L- Hr. „ '/, > Uhr.

Offenburg . Ankunft >/,5
"

zum Anschluß ves letzten EisenbahnzngS nach Karlsruhe .
Zugleich wird noch bemerkt , daß jeber Kutscher , der die

vorgeichriebene Fahrzeit verfehlt , in eine Strafe von 1 fl .
dis 5 fl , verfällt .

Da « Bureau ist in Offenburg bei Herrn Kaufmann
Hötzlin , nächst ver Post und Fortuna .

Die Kutschergesellschaft.
s8 840 . lj Karlsruhe . ( Wirths -

bausverkauf . ) In einem lebhaften
Städtchen des MiiteirheinkreiseS ist ein an
der frequenten Hauptstraße , in der Mitte

_ >oes Orts , gelegenes WwihshauS , das sich
auch in . eine Bierbrauerei sehr eignen würde, » it hinläng¬
licher Stallung veisehen , aus freier Hand zu verkaufen.

Im Kontor der Karlsruher Zeitung ist das Nähere zu
erfragen .

>8845 .2 ) Rothenfels , im Murg -
thale . ( Schafoiehversieigernng . )

Montag , den 30 , d. M, ,
Nachmittags 3 Uhr,

werden auf dem markgräflichen Schioßguie RolhenfelS im
Murgthale '

89 Stück fette Hämmet ,
4 „ „ engtische Mutterschafe ,2 „ „ „ Lämmer

versteigert , wozu di « Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Thiere noch 3 — 4 Wochen aus dem Gute
stehen bleiben dürfen .

Roihenfels , den 18 . Juni 1845 .
Markg ' äflich badische Guisverwaltung .

>8807 3j Tryberg .

Liegenschaftsversteigerung .
3n der Erdthriinngssache des verstorbenen

Wikiwers Joseph H i I s e r, gewesenen Bürger «
und Bauers von Nphrbach , werden folgende Liegenschaften am

Montag , den 30 . I u » i d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,im ober» Löwenwirthshause daselbst einer öffentlichen Ver¬

steigerung ausgesetzt :
» ) Sin zweistöckiges Wohnhaus sammt Scheuer nnd

Stallung unter einem Dache , einer Mahlmühle , Frucht¬
speicher und Backküche,
IS Ruthen Garien ,
8 Jaucherl 3 Viertel 7 Ruthen Acker ,
6 Jauchert 3 Viertel 31 Ruthen Wirsen,30 Jauchert 50 Ruthen Waibfeld ,
22 Jauchert 2 Viertel 66 Ruthen Waldung ,im Oberihale der Gemeinde Rohrbach gelegen .

Dw Verftkigerungsdedingnngeil werden am Tage der
Steigerung bekannt gemacht , können aber auch täglich bei 'm
Bürgermeisteramt i » Rohrbach eingesehen werden.

Tiyberg , den 10 . Juni >845 ,
Großh . bad . AmISrevisorat .

D o n S d a ch.
jv 778 . 3j Durlach . ( Keller - und Fässer -

Verpachtung . ) Die beiden geräumigen gewillt» ,n Ketier
unter dem Speichergebäude dahier , deren Bestand am12 , August und 1 . S . piember d. I . zu Ende geht , werde »mit »en darin lagernden Fässern , im Maaßgehal , von 573
neubadischen Fudern ,

Donnerstag , den 28 . d. M .,
Nachmittag - 2 Uhr,

auf diesseitigem Bureau auf 3 — 6 Jahre anderweit ver¬
pachtet werden .

Durlach , den 11 . Juni 1845 .
Großh , bav . Domänenverwaltnng .

Lang .
s6804 .3 ) Nr . 2824 . Meersburg . ( Erledigte

Gehüifenstelle .) Mit dem 1 . k. M . wird hier eine
Gehülsenstelle mit dem Gehalte von 350 si. bis 450 si. frei
welche sogleich , oder längstens in drei Monaten , wieder besetzt
werden sollte .

Meersbnrg , den 10 , Juni 1845 .
Großh . bad . Domäaenverwaltunq .

M - vr .
( 8 820 . 3 ) Bruchsal . ( Diebstahl und Fahn¬

dung .) In der Nacht vom S . auf den 10. d. M . wurden
in Heidelsheim au « einem Privath - use mittelst Einbruchs
nachstehende Gegenstände entwendet :

1 ) ein Paar Stiesel von Kalbleder , mit Rohre » bis an
die Knie , oben schwarz« kalblederne Strupfen und
unten eine s. g . Zunge , starken und breite» Sohlen ,
ohne Nägel und besondere Kennzeichen.
Zwei Paar Halbstiefel von Rindsleder mir nieder» nnd
breite » Absätzen , » brr einen Leist gefertigt , ohne Nägel ,

b )
- )
-l )
«1
0

2)
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mit braunlederne » Strupfen und für eine « Fuß von
mittlerer Größe paffend .

3 ) Sin Paar Haldstwfel von Rindsleder über zwei Leisten
gefertigt , mit langem Gelenke und dreiier Fußspitze ,
braunledernen Strupfen , Absätzen au » 3 Schwillen
in halbrunder Form und mit Stiften beschlagen .

Wir bringen die» Behufs der Fahndung auf die entwen¬
deten Gegenstände und den zur Zeit noch unbekannten Thäier
hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Bruchsal , den 10 . Juni 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Haury .
vckt. Hübner .

j8 832 .3j Neustadt .
U r t h e i l .

I . S . Anton Bäuerle v . Eisenbach
gegen

Gregor JooS von dort ,
wegen Ehrenkränkung ,

wird auf gepstogene Untersuchung zu Reckt erkannt :
Der Angeklagte sey der Ehrenkränkung des Anklägers
für schuldsrei zu erklären und mit den Untersuchungs -
Kosten zu verschonen ; letztere hat vielmehr der An¬
kläger zu tragen .

V . R . W .
So geschehen , Neustadt , den 3V. Januar 1845 .

Großh . bad . f . f. Bezirksamt .
Fischer .

Gründe .
Die Klage beruht auf der Behauptung , daß der Ange¬

klagte sich über den Ankläger geäußert habe , daß Letzterer
ein Schelm seh . Diese Aeußerung würde , wäre sie erwiesen ,
den Charakter einer groben Shrenvcrletzung an sich tragen .
Allein sie ist nicht erwiesen worden , da keiner von den ab »
gehörten Zeugen das , was der Ankläger behauptet , bestätige »
konnte .

Es mußte deßhalb daSUrtheil auf Schuldfreisprechung ge¬
richtet werden .

Beschluß .
Nr . 7873 . Da der Ankläger während de» Laufe » der

Untersuchung seinen Heimathsort « erlaffen hat , und sein
jetziger Aufenthaltsort bis jetzt nicht auSgemittelt werden
konnte , so wird obiges Urtheil nebst Gründen an Eröffnungs¬
statt öffentlich bekannt gemacht .

Neustadt , den 1V. Juni 1815 .
Großh . bad . f. s. Bezirksamt .

Fischer .
vckt. Baumgärtner ,

RechtSpr .
j 8 808 . 3 j Nr . 2008 , g . II . Senat . Wald - Hut .

( U r t h e i l .)
In Untersuchungssachen

gegen
1 ) Jakob Leber , 2) Joseph Müller von Erzingen , 3)
Ambros Bögle , 4 ) Valentin Bögle von Lüllingen ,
5 - Joseph Hupfer von Alb , 8) Xaver Ebner , 7) Karl
Winkler , 8 ) Watdurga Winkler von Hauenstein ,
9 ) Andreas Werer von Albert , die 7 letzter « Rekurrenten

wegen EingangSzolldesraudation ,
wird auf das Urtheil des großyeczoglichen Hofgerichts des
Oderrheinkreises vom 13 . Oktober 1844 des Inhalts :

„ Jakob Leber , Joseph Müller , Ambros und
Valentin Bögle , Joseph Hupfer , Xaver Ebner ,
Karl und Walburga Winkler , sowie Andreas
Werer seven der in Gemeinschaft verübten Ein -

schwärzung von 448 Pfund Zucker und 40 Pfund Kaffee
für schutdig zu erktären , deshalb zur Nachzahlung de»

EingangszolieS für den Zucker mit 78 fl . 24 kr . und

für den Kaffee mit 4 fl. 33 kr. , nebst Konfiskation der
desraudirten Maaren , sodann seye Joseph Hupfer in
eine dem achttachen Betrage des Eingangszolles gleich¬
kommende Geldstrafe von 663 fi . 3ö kr- , oder im Falle
der Unbeibringlichkeit in eine bürgerliche Gefängniß -

strafe von 443 Tagen , jeder der übrigen genannten
Angezeigten in eine dem vierfachen Betrage des Ein¬

gangszolles gleichkvmmende Geldstrafe von 331 fi . 48 kr.,
oder im Falle der Unbeibringlichkeit in eine bürgerliche
Gefängntpstrafe von 221 Tagen , ausserdem sehe Jakob
Leber , Joseph Müller , Walburga Winkler und
Andreas Werer in eine bürgerliche Gefängnißstrase
von einem Monat und jeder der übrigen Angezeigten ,
nämlich : Ambros und Valentin Bögle , Joseph
Hupfer , Xaver Ebner und Karl Winkler in
eine solche von zwei Monaten zu vecurtheilen . Die
Untersuchungskosten habe » sämmtliche » eruriheilte An -

gezeigts , und zwar jeder zu jedoch unter sammt -
verbindlicher Haftbarkeit für den ganzen Kostenbetrag ,
dagegen die Srraferstehungskoften habe jeder für sich zu
tragen . Die Wilhelmine Hupfer seye der angrfchul -

digien Defraudation für schuldlos zu erklären und mit
den Kosten zu verschonen ."

und auf «en dagegen ergriffenen Rekurs von großherzog¬
lichem Oberhofgerichte zu Recht e>kan » l :

das hofgerichtliche Srkenniniß sey hinsichtlich der Rekur .
renien Joseph Hupfer , Andreas Werer und Wal¬

burga Winkler unter Verfüllung eine » jeden der -

setben V, der Rrkurskosten zu bestätigen , hinsichtlich der
Rekurrente » Aminos Bögle , Valentin B ög l e , Xaver
Ebner , Karl Winkler dagegen dahin abzuändern ,
daß diese des angeschuldigien Vergehens klagfret zu er¬
klären und mit den Kosten zu verschonen seyen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde rc.

So geslvehen Mannheim , den 17 . Mai 1845 .
Großh . bad . Ob rbofgericht .

Tresurt . 8 . ) Kirn .
vckt. Brummer .

Nr . 10 880 . Vorstehendes Unheil wird in Gemäßheit
de» 8 34 des Zollst -a ' gesetzes anburch öffentlich verkündet .

Waloshut , den 10 . Inn » 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreher .
> 8791 31 Nr . 10 .282 . Neckarbischofsheim .

sVersäumungserkenntniß .) Auf Nichterscheinen
des Beklagten der aus Dienstag , den 20 . v . M ., anberaumien

Tagsahrt ergeht nunmehr in Gemäßheit de« angedrobten
RewiSnachtheilS , und ans Anrufen Le« Kläger », nach Ansicht
der 88 233 . 330 , 653 , 654 , 384 v der P . O . und L . R . S .
1902 , 1907

Versäumung S - Erkenntniß .
In Sachen de » Kaufmann « Aron Bär von
hier , gegen Schreiner Sebastian Lepp von
da , Bell .,

Forderung aus Darleihen betr .,

wird der thatsächliche Inhalt der Klage für zugestanden an¬
genommen , der Beklagte mit alle » Einreden dagegen aus¬
geschlossen, und sofort für schuldig erklärt , an den Kläger

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hülfsvollstreckung 150 st . , nebst 6 Proz .
Zinsen vom 7. April d. I . an , zu bezahlen , und sämmtliche
Kosten zu tragen .

B . R . W .
Neckarbischofsheim , den 2 . Juni 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Beck .

18 830,21 Nr . 14,523 . Bühl . ( S ch u l d e n l i q ni -
dation . ) Nikolaus Armbruster vou Oitersweier be¬
absichtigt , mit seiner Ehefrau und seinem Sohne nach Nord -
Amerika auszuwandern . Wir haben Tagfahrt zur Liquida¬
tion der Schulden anberaumt auf

Montag , den 7 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr ,

wobei alle Ansprüche anzumelden sind , ansonst man ohne
Rücksicht hierauf die AuSwanderungSerlaubniß erlheilen würde .

Bühl , den 13 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a l l e b r e i n .
s» 821 .3j Nr . 17,153 . Bruchsal . ( Schulden -

Liquidation .) lieber den Nachlaß des verstorbenen
Zimmermeisters Johaünes Nim iS von Oestringen haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung » - und
VorzugSverfahrent auf

Donnerstag , den 10 . Juli 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solch« in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsieger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 4 . Juni 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Haury .
jS 827 .3j Nr . 5590 . Heiligenberg . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Gerdermeister Johann Nepo¬
muk Müller in Oberfiggingen hat man unter ' m 7 . Mai
d . I . die Gant eröffnet , und zum SchuldenrichiigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 2 . Juli d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen , anniit aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrl ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevottmächligte , schriftlich oder mündtlch
anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder UnkerpfanbSrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬

fahrt ein Maffepsieger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬

nung des Maffepsiegers und GläubigerausschuffeS die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Heiligenberg , den 8 . Juni 1845 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Fuchs .
>8 790 31 Nr . 6172 . Gernsbach . ( Schulde li¬

stig uidation ) Michael Ri eg er , Bürger und Land -
wirth von Micheldach , hat nebst seiner Ehefrau , Monika ,
geb . Rieger , um die Erlauvniß zur Auswanderung nach
Nordamerika gebeten ^

Zur Liquidation ihrer Schulden haben wir Tagfahrt auf
Montag , den 23 . d . M . ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt und weiden hiezu sämmtliche Gläubiger mit dem

Ansügen vorgeladen , daß bei ihrem Nichterscheinen die AuS -
wanderungserlaubntß dennoch ertheilt würde .

Gernsbach , den 11 . Juni 1845 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

F echt .
1» 842 .3j Nr . 3267 . NcckarbischofSheim . ( Auf¬

forderung . ) Diejenigen , welche in die Masse der ver¬
lebten Rabbiner Bambergens Wittwe dabier Zahlungen zu
leisten haben , werden auf Anstehen des Erben aufgefordert ,
diese Zahlung nur nach vorheriger Anweisung an die darin
bezeichnet «« Personen zu berichtigen , bei Vermeidung dop¬
pelter Zahlung .

Neckarbischofsbeim , den 13 . Juni 1845 .
Großh . bad . Amisrevtsorat .

Wagner .

sS 833 .3j Waldshut . ( Aufforderung .) Dem

ledigen Johann Ebner , Sohn des Ottmar Ebner von
Unleralpsen , ist durch Testament der verlebten Johann
Ebner » Witiwe , Magdalena Fl um , von dort , ein
Legat von 300 st . vermacht und in der Erbtheilung zuge¬
wiesen worden .

Da nun dieser Johann Ebner schon viele Jahre ab¬
wesend und fern Auientvalt unbekannt ist , so wird Derselbe
hierdurch öffentlich aufgefordert , sich

binnen 3 Monate «

zur Empfangnahme jenes Legat » dahier zu melden , widrigen¬
falls tolches Denjenigen zugewiesen werben würde , welch «»
es zukäme , wenn er zur Zeit des Anfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

WalvShut , den 5 . Juni 1845 .
Großh . bao . AmtSrevisorat .

B u i ss o n .

18765 .31 Nr . 8694 . Karlsruhe . ( Aufforde¬
rung .) Der am 26 . Februar d . I . hier verstorbene pen-
sionirte Aichlvrath vr . Gg . Dümg « hat durch eigenhändigen
letzten Willen , ck. ck. Karlsruhe , den 3l . Mai 1843 , sei» «

hinierlaffen « Ehefrau , Karoline , geb . Resck , zur Erbin

seiner Verlaffenschaft eingesetzt . Auf deren Antrag ergeht
hiermit die öffentliche Aufforderung an Diejenige » , welche

Einsprachsrecht dagegen zu haben glauben , diese Einsprache
binnen 6 Wochen

hier zu erheben , ansonst mit Ausschluß derselben die Wittwe
in den Besitz und di« Gewähr dieser Verlaffenschaft wird
eingesetzt werden .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Stößer .
vät . Bufer .

(S 801 .31 Nr . 6855 . Gengenbach . ( Auffor¬
derung . ) Der ledige Johann Harter von Berghausen ,
welcher vor 30 Jahren auf die Wanderschaft ging , und
dessen Aufenthalt seit dieser Zeit nicht mehr bekannt ist,
wir » aufgefordert , über sein in 40 fl . 8 kr. bestehende «
Vermögen

binnen Jahresfrist
zu verfügen , widrigenfalls er für »erschollen erklärt und
dasselbe in fürsorglichen Besitz gegeben werden würde .

Gengenbach , den 7 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W a S m e r .
>» 439 -31 Nr . 996 . Eßlingen . ( S d i k t a l l a d u n g .)

Nachdem bei dem ehegerichilichen Senate des königl . württemb .
Gerichtshofs für den Neckarkreis zu Eßlingen der Zollkontro .
leur Karl Joseph Halber von Kannstadt wegen böslicher
Verlaffung von Seiten seiner Ehefrau Rosine Katharine ,
geb . Heiner , um Erkennung des Ehescheidungsprozeffe «
gebeten , und man demselben in diesem Gesuche willfahrt ,
auch zu Verhandlung dieser Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den 24 . September d . I . ,
pererntorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges
offenes Edikt nicht nur gedachte Halder ' sche Ehefrau ,
sondern es werden auch deren Verwandte und Freunde ,
welche sie im Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten ,
peremtortsch » orgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweiten und dreißig
Tage für den dritten Termin hiermit anberaumt werden ,
vor genannter Gerichisstelle zu Eßlingen , Vormittag » 9 Uhr ,
zu erscheinen , die Klage des Ehegatten anzuhören , darauf die
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eines
ehegerichilichen EtkenntniffeS zu gewärtigen , indem , die H a l -
d e r ' sche Ehefrau erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine
nicht , auf des Gegentheils weiteres Anrufen in dieser Ehe¬
scheidungssache ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichilichen Senate des k. Gerichts¬
hofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 14 . Mai 1845 .
P f a f f.

vllt . Licht .
>8 806 .31 Triberg . ( Erbvorladung . ) Der

Bürger und Bauer Johann Dorer von Schonach ist am
28 . Mai d . I . daselbst kinderlos gestorben .

Sein , abwesender Bruder Anton Dorer und der ab¬
wesende Sohn seines velstorbenen Bruders Jakob Dorer ,
Namens Anton Dorer , beide ledig » nd großjährig , von
Schonach find zur theilweisen Erbschaft berufen .

Da der Aufenthaltsort dieser beiden , längst abwesenden
Erben dahier unbekannt ist, so werden dieselben hiermit auf -
gesordert , von heute an

binnen I Monaten
sich entweder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte da -

vfang zu nebmcn , andernfalls derselbe Denjenigen zugetheilt
würde , welchen er zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Triberg , den 9 . Juni 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

D o n S b a ch .
>8847 . 11 Nr . 16,189 . Offenburg . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Der Schreiner Konstantin
Bayer von Hofweier wird , da er sich auf die an ihn er¬
gangene öffentliche Vorladung vom 9 . März 1843 , Nr . 5781 ,
daheim nicht eingefunden und auch von seinem gegenwärtigen
Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat , für verschollen er¬
klärt und sein in 500 ß . bestehendes Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben , wa - hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Offenburg , den 6 . Juni >845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vllt . Schubert .

s8 815 . 11 Nr . 13 .019 . Buchen . ( Bekannt¬
machung . ) Für den geistesschwachen Karl Zim Hier¬
in a n n von Schlierstadt wurbe heule ein Rechtsbeiftand in
der Person des Bürgers und Landwirths Joseph Anton
Hemberger von da verpflichtet , ohne dessen Zuzug Der¬
selbe die im L. R . S . 499 genannten Rechtsgeschäfte nicht
gültig vornehmen kann , was hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Buchen , den 4 . Juni 1845 .
Großh . bad . f. lein . Bezirksamt .

Felleisen .
vckt. Hartnagel .

>8 786 .3j Nr . 11 .552 . Karlsruhe . ( Entmün¬
digung . ) Johann Sebastian Lehmann von Blankenloch
ist wegen Geistesschwäche entmündigt , und unter Pflegschaft
de» dortigen Bürgers Ulrich Nagel gestellt worden , wa «
unter Hinweisung auf den L . R . S . 509 öffentlich bekannt
gemacht wird .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1845 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vckt Sich .

>8831 .31 Nr . 22,881 . Heidelberg , ( « ntmün .

digung . ) Der Bürger und Acker- marin Johann Wagner
von Leimen wird wegen GeisteSzerrüliung für entmündigt
erklärt , und ihm der Bürgermeister Geitz von da als Vor¬
mund bestellt , was man unter Bezug auf L .R . S . 209 an -
durch bekannt macht .

Heidelberg , den 7. Juni 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Neff .
vckt. Schühle .

> 8 848 . 21 Salem . ( Erledigte Gehülfe ri¬
ffelt e.) B - i diesseitigem Rentamt ist eine Gehülfenstelle
erledigt , welche sogleich oder längstens innerhalb 3 Monaten
wieder besetzt werden soll . Der jährliche Gehalt besteht ,
nebst freiem möblirkem Zimmer , in 400 fl . Allfällige Be¬
werber wollen sich unter Anlage ihrer Zeugnisse portofrei
anher wenden .

Salem , den 14 . Juni 1845 .
Großh . markg . bad . Rentamt .

L u d i n .

Druck und Verlag von E. Macklot , Walbstraße Nr. 10.
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